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Jahresbericht 2012 

Das Jahr 2012 war geprägt durch die Beschaffung des LF10/6.   

Es wurde geplant und geändert, im Mai war es soweit und die Rohbauabnahme fand statt.  

Im August konnten wir mit 7 Kameraden das moderne Löschfahrzeug abholen und  

im Oktober wurde es durch den Ersten Stadtrat Hans-Peter Suermann übergeben. 

Der Feuerwehrverein hat uns ein Navigationsgerät beschafft und  

Herr Bernd Schmidt  von der WWK hat einen Rauchschutzvorhang übergeben. 

Äußerlich hat sich unser Feuerwehrhaus verändert, der geplante erforderliche  

2. bauliche Rettungsweg wurde fertiggestellt. 

Das Einsatzgeschehen verlief 2012 normal bis auf einem Einsatz im März- 

da trug die Grone ihren Namen „die Grüne“ zu recht. Ein als  

Rauchentwicklung in einer leeren Lagerhalle gemeldeter Brand stellte sich im nachhinein als  

größter und längster Einsatz des Jahres heraus. In der Lagerhalle waren alle  

Arten von Chemiekalien, Batterien  und Lösungsmitteln gelagert.  

Die Materialen waren so eng gepackt, dass es keinen Zugang für die Feuerwehr gab, um einen 

Innenangriff durchzuführen. Dieses hat sich als Glücksfall für die Einsatzkräfte herausgestellt.  

Wie Untersuchungen später ergaben, befanden sich unter den Chemiekalien unter anderem Flußsäure,  

die schon in geringsten Mengen zu tödlichen Verletzungen führen kann. Die Grone wurde durch das  

ungiftige Natriumsalz Uranin grün gefärbt, dieses Salz gelang mit dem abfließendem Löschwasser  

in die Grone. Am Ende des Tages waren 150 Einsatzkräfte der Feuerwehr, darunter die  

Gefahrstoffeinheiten aus Stadt und Landkreis, im Einsatz. „Feuer aus“ konnte erst nach  

27 Tagen gegeben werden. 

Von der Ortsfeuerwehr wurden 2012 insgesamt 52 Einsätze abgearbeitet; 44 Brand- und  

8 Hilfeleistungseinsätze. 

 

Nun die Ortsfeuerwehr in Zahlen: 
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Anzahl Dienststunden/ Anzahl Dienste 
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Mitgliederentwicklung 
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Lehrgänge und Ausbildung 
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Unfälle 
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Ausstattung 

ABC-ErkKw 

LF 16/12 LF 16/TS 

20.09.2012 Außer Dienst 
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Ausstattung LF10/6 

Das 1. Bild vom LF10/6 bei  

der Rohbauabnahme im Mai   

Das Fahrzeug steht  zur Abholung bereit 

30.08.2012 
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Ausstattung 

Gleich geht es los! 
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Ausstattung 

Fahrzeugübergabe am 13.10.2012 in Grone 

Jetzt ist es ist da! 
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Ausstattung 

Fahrzeugübergabe am 13.10.2012 in Grone 
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Beförderungen 
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Ehrungen 
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Geburtstage 
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Hochzeiten 
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Verstorbene Kameraden  

 

Werner Bährens  am 19.09.2012 † 
 

 

Wir werden Ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
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Ausblick 2013 

Für das Jahr 2013 sind folgende Aktivitäten geplant: 

 

-Durchführung einer Heißausbildung 

-Gemeinsame Gefahrstoffausbildung mit dem Landkreis Göttingen 

-Beschaffung von Wetterschutzkleidung 

-Mitgliederwerbung 

 

 



Seite: 20 

Danksagung 

Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns im Jahr 2012 

unterstützt haben: 

Der Ortsrat Grone, die Verwaltungsstelle Grone, Rat und Verwaltung 

der Stadt Göttingen, bei unseren Arbeitgebern, der Berufsfeuerwehr 

Göttingen, dem Geschäftsführenden Kommando der Freiwilligen 

Feuerwehr Göttingen, dem Feuerwehrverein Grone e.V., der WWK, 

der Volksbank, bei unseren Familien,...... 

Vielen Dank 
Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes und 

erfolgreiches Jahr 2013.  

Ihre Freiwillige Feuerwehr Göttingen  

Ortsfeuerwehr Grone  



Freiwillige Feuerwehr Göttingen 

Ortsfeuerwehr Grone 

Olaf Heyroth 

Schülerstieg 27 

D-37081 Göttingen 

www.of-grone.de 

„FEUERWEHR – Ein starkes Element der Gesellschaft!“ 

Jahresmotto 2013  des  LFV 


